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Trotz einer guten Leistung der ge-
samten Mannschaft gehen die Frogs 
wieder leer aus. Nach der Niederlage 
in der Hinrunde waren unsere Jungs 
motiviert, den Spieß zu drehen und 
die Qualifikation fürs Viertelfinale 
doch noch zu ergattern.

Schon zu Beginn des Spieles wur-
de den Frogs die erste Unterzahl 
zum Verhängnis. Fiemme nutzte das 
Powerplay perfekt und netzte zum 
0-1 ein. Unsere Jungs ließen sich 
nicht unterkriegen und erhöhten 
den Druck auf das Fleimsner Tor. 
Die Bemühungen wurden in der 10. 
Minute belohnt. Ein schönes Zusam-
menspiel von Neuling Willi Thaler 
und Alex Nagele bescherte Andreas 
Decarli den Puck zum verdienten 1-1 
Ausgleich. Das Spiel verlief weiter 
mit hohem Rhythmus und schnel-
len Kontern, doch es blieb beim 1-1 
Ausgleich im ersten Drittel.

Im Mitteldrittel hatten unsere Jungs 
mehrere sehr gute Möglichkeiten 
in Führung zu gehen. Es fehlte der 
letzte Biss vor dem Tor. Nicht einmal 
das Powerplay wollte so richtig funk-

tionieren. Im Gegenzug machte die 
Verteidigung eine gute Arbeit und 
vereitelte die wenigen Chancen von 
Fiemme und so blieb das zweite Drit-
tel torlos.

Im Schlussdrittel hatten unsere Jungs 
wieder sehr gute Chancen, auch in 
doppelter Überzahl. Doch die Gäste 
schafften es mit letzter Mühe, diese 
zu überstehen. Erst ein Aufbaufehler 
unserer Verteidigung verursachte 
die erneute Führung des Fiemme 
zur Hälfte des Schlussdrittels. Un-
sere Jungs versuchten nochmals, 
ins Spiel zu kommen. Sie wussten, 
dass sie nun mindestens drei Tore 
erzielen mussten, um weiterzukom-
men. Doch leider erschwerten sie 
sich mit unnötigen Strafen zusätzlich 
das Leben. Folglich konnte Fiemme 
im Powerplay das 1-3 Endresultat 
besiegeln.

Es bleibt ein bitterer Nachge-
schmack, denn bei diesem Spiel und 
mit dem Einsatz, den die Frogs ge-
zeigt haben, wäre sicher mehr drin 
gewesen.

Die Aurora Frogs unterliegen im Rückspiel gegen Fiemme mit 1-3.
ENDSTATION IM ITALIENPOKAL13. SPIELTAG

0 MERAN

2 EPPAN

3 AURORA FROGS

1 VARESE

8 KALTERN

1 ALLEGHE

5 FIEMME

4 COMO

5 PERGINE

1 BRIXEN

TABELLE
1 KALTERN
2 MERAN
3 BRIXEN
4 PERGINE
5 EPPAN
6 VARESE
7 FIEMME
8 AURORA FROGS
9 ALLEGHE

10 COMO

Grill, wein & More.

Grill, wein & More.

OT



 O P T I C S H O P  &  S T U D I O

Hol dir dein Los bei der Kasse 
ab, tippe richtig und GEWINNE!

Info’s auf
www.aurorafrogs.it

Trotz einiger Niederlagen war die Ten-
denz der letzten Spiele stets im Anstieg. 
Die Mannschaft findet immer mehr zu-
sammen und sie spielt konzentrierter 
und gibt immer alles. Leider fehlte der 
letzte Biss vor dem Tor. Viel zu viele 
gute Chancen, welche nicht verwertet 
wurden. Daran arbeitet Coach Karl An-
derlan und in den nächsten Spielen soll 
sich das ändern.

Erst Como, Schlusslicht in der Ta-
belle, um den Anschluss an Fiemme 
und Varese nicht zu verlieren. Como 
kommt von einem Sieg gegen Alleg-
he und braucht noch Punkte, um den 

Anschluss nicht komplett zu verlieren. 
Deshalb werden die Seestädter eine 
harte Nuss zu knacken. Unsere Jungs 
wissen, dass sie das ganze Spiel über 
100% konzentriert blieben müssen, um 
die drei Punkte nach Hause zu bringen.

Am Samstag empfangen wir zu Hause 
den HC Eppan. Die Piraten liegen mit 
21 Zählern an fünfter Stelle und kön-
nen mit einer guten Leistung noch ein-
geholt werden. Es wird ein hartes Spiel 
werden, aber die Frogs wissen, wie 
man gegen starke Mannschaften ge-
winnen kann.

COMO UND EPPAN FÜR 6 PUNKTE

SPONSOR POOL
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EPPAN

MERAN

VARESE

BRIXEN

COMO

ALLEGHE

PERGINE

FIEMME

KALTERN

Frogs müssen an die gute Leistung der letzten Spiele anschließen 
und endlich gewinnen.



KALTERN – NEUMARKT

TIROLGAS

AUTOGAS NORD

www.latemar-bus.com

COACH‘S CORNER
Gegen Fiemme waren die Vor-
gaben zum dritten Mal in Folge 
ein gutes Spiel zu liefern und 
Ordnung in der Defensive zu 
haben. Dies ist der Mannschaft 
ganz gut gelungen. Im ersten 
Drittel haben wir trotzdem noch 
zu viele Torschüsse im Slot 
zugelassen. Wir waren zwar 
richtig positioniert, aber zu weit 
weg vom Spieler. Im zweiten 
und im dritten Drittel haben wir 
dies verbessert und dem Fiem-
me wenig Chancen gelassen. 

Positiv sind auch die guten Chancen, die wir herausgespielt ha-
ben. Zu bemängeln waren eigentlich nur die ausgelassenen 100% 
Torchancen. Positiv ist auch, dass die dritte Linie (unsere jungen 
Spieler) sehr gut das Spielsystem umsetzt, dass Andreas Decarli 
die zweite Linie gut führt und dass Hannes Walter in der Defensive 
immer mehr Disziplin zeigt. Zudem haben wir mit Nagele, Braito und 
Thaler noch drei Spieler, die bescheiden sind und sehr gut arbeiten. 
Fazit: Das Spiel haben wir zwar verloren, aber so wie es gelaufen ist, 
können wir darauf für die nächsten Spiele bauen.

Gegen Como werden wir wieder Spieldisziplin zeigen und die Zügel 
des Spieles in der Hand halten. Wir werden versuchen, im System 
zu bleiben und von einer sicheren Abwehr aus das Spiel aufzubau-
en und zu dirigieren... nicht umgekehrt! Gegen Como brauchen wir 
kein Spiel welches 8 zu 6 ausgeht, sondern eines, das wir 3-0 oder 
4-1 gewinnen! Das ist das Fundament fürs Spiel gegen Eppan, wel-
ches wir nach meinem Gefühl nach gewinnen!


